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Die Männer von Hertha Walheim gewinnen in der Judo-Bundesliga dank
einiger spektakulärer Siege in Godesberg mit 9:5. Nächster Kampftag ist am 26.
Mai. Die Frauen des Brander tV holen in Vorsfelde beim 7:7 einen punkt.

Aufsteigerklettertgleich
aufdenzweitenPlatz

Godesberg/Vorsfelde. Immerhin!
Mit dem zweiten Sieg im dritten
Kampf setzten sich die Judo-Män-
ner von Hertha Walheim an die
zweite Stelle der Eliteliga. 9:5 ge-
wann die Mannschaft um Trainer
Patrick Haas beim Mitaufsteiger
BJC Godesberg, der vom früheren
Walheimer Paradekämpfer Florin
Petrehele gecoacht wird. Sponta-
ner Lohn für den Sieger: Haas lud
seine Jungs noch in Bonn zum ge-
meinsamen Mahl ein. Das hatten
sich die Herthaner kollektiv ver-
dient. Denn einige Siege waren
schon recht spektakulär.

Dazu zählte der Dop-
pelerfolg von Andreas
Buscher. Der 81-Kilo-
Athlet „holte zwei sehr
wichtige Punkte“, unter-
strich Mannschaftskapi-
tän Lars Entgens. Auch
Dax Biesbrouck erfüllte
die an ihn gestellten An-
sprüche und legte seinen
Gegner Florin Petrehele (-90 Kilo-
gramm) zweimal vorzeitig auf die
Matte. „Dax war zwei Nummern
besser als Flori“, stellte Entgens he-
raus. „Superstark“ präsentierte
sich zudem der Niederländer Jur
Spijkers. Gegen den international
erfahrenen George Simiounescu
gewannder Schwergewichtlermit-
reißend wie einst sein Landsmann
„KönigGrim“ (Vuijsters) undholte
für die Herthaner auch den Rück-
kampf gegen Arthur Hass.

Zwar gewann Rupert Hammen
(-73 Kilogramm) am Ende nicht,
aber auch er erhielt ein Sonderlob
vom Kapitän Entgens: „Rupert hat
richtig gut gekämpft“, reichte es

aber nicht zu einem Punkt. Dage-
gen hatte der neue „66er“ Felix
Stöckel im Hinkampf gegen Till
Moritz Riehl „gepennt“ und sich
hinlegen lassen. Im Rückkampf
holte Stöckel einen der spektaku-
lärsten Siege des Abends. Nach 14
Sekunden hatte Stöckel den star-
ken Holländer Jens Kuipers per Ip-
pon zur Strecke gebracht. „Felix
hat den richtig einzementiert“,
sagte Entgens lachend.

Seinen eigenenKampf fand Ent-
gens dann nicht so „lustig“. „Ich
bin ein bisschen gefallen“, über-

schrieb er augenzwinkernd seine
Niederlage gegen den Rumänen
Valentin Radu (-100 Kilogramm).

Insgesamt waren die Herthaner
schon in der ersten Runde gut
unterwegs. Da führte Haas‘ Mann-
schaft bereits 4:0, bevor Bonndrei-
mal in Serie gewann und auf 4:3
verkürzte. Dafür entschieden Bies-
brouck, Spijkers, Buscher und Co.
die Rückrundemit 5:2 für sich.

Nun mischt man ein bisschen
im Konzert der Großen aus Ham-
burg und Potsdam mit. „Ein gutes
Gefühl“, bekannte Lars Entgens,
dessen Team am 26. Mai einen
Heimkampf gegenBottrophat.Ge-
winnen die „Schmiede“ diesen
Kampf auch, dürfte eine weitere
Erstliga-Saison fest gebucht sein.
Godesberg –Walheim 3:4: 90 kg: Florin petrehele
- Dax Biesbrouck 0:10; +100 kg:GeorgeSimiounescu
- Jur Spijkers 0:10; - 81 kg: Lars Krautscheid -Andreas
Buscher 0:10; - 60 kg: Jannick Wurm - Nils Becker
0:10; -66 kg: Moritz riehl - Felix Stöckel 10:0; -100
kg: Valentin radu - Lars Entgens 10:0; -73 kg: Ale-
xander Gabler - Bernhard Bolz 10:0 Godesberg –
Walheim Rückkampf 2:5: 90 kg: petrehele - Bies-
brouck 0:10; +100 kg:ArthurHass - Spijkers 0:10; -81
kg: Krautscheid - Buscher 0:7; -60 kg: Hubert Swiech
kampflos 0:10; -66 kg: Jens Kuipers - Stöckel 0:10;
-100 kg: radu - Janis terinde 10:0; -73 kg: Gabler -
rupert Hammen 10:0

Wie ist das Remis zu bewerten

So richtig bekam Sonja Wirth ihre
eigene Gefühlswelt nicht „ge-
kramt“. Die Trainerin des Judo-
Erstligisten Brander TV schwankte
in ihren Bewertungen, wie sie das
7:7 der Brander Frauen beim MTV
Vorsfelde einordnen sollte. „Also
verschenkt haben wir schon mal

nichts, aber der ein oder andere
Kampf ist von unserer Seite un-
glücklich verlaufen“, blickt Wirth
auf den Kampftag zurück.

Im zweiten Bundesliga-Kampf
hatten die Gäste gut vorgelegt und
führten 3:0. Rahel Krause (-78Kilo-
gramm), Marei Richter (-52 Kilo-
gramm) und Hannah Brankers
(„Sie hat das ganz toll gemacht“)
holten die erwarteten drei Siege.
„So könnte es weitergehen“, dach-
ten sich Wirth und Brands Mana-
ger Markus Corsten. Doch dann
konterten die Gastgeberinnen, gli-
chen bis zum 3:3 aus. Dann war
wieder Brand an der Reihe. Sem
van Dun (-70 Kilogramm) be-
scherte mit ihrem Sieg die Brander
4:3-Führung imHinkampf.

Dann lief es nicht mehr so gut
für denBTV, dessenKämpferinAn-
nette Baczak schon im ersten
Kampf nach 54 Sekunden verletzt
aufgeben musste und auch Alice
Schweinoch einen einkalkulierten
Punkt im Hinkampf liegen ließ.
Schweinoch (-78 Kilogramm) –
eigentlich „63erin“ – verlor auch
den zweiten Kampf. Große Freude
danach, als das „Küken“ Kim Ihr-
lich einen tollen Kampf zeigte und
ihren ersten Sieg (-52 kg) nach gut
zwei Minuten eingefahren hatte.
„Ihr haben wir es besonders ge-
gönnt“, gab die Coachin gerne zu.
Auch Isabel Schuldt überzeugte
und steuerte einen Zähler bei.
Hannah Brankers, Annette Baczak
(Aufgabe) undMarei Richter verlo-
ren im Rückkampf. Vor der letzten
Begegnung stand es 7:6 für Vors-
felde. Dann holte Sem van Dun
(-70 Kilogramm) die Kohlen aus
dem Feuer. Mit ihrem zweiten Er-
folg an diesem Tage „stand“ der
Punkt für die Branderinnen.

Dass man ein bisschen Pech
hatte machte Wirth auch daran
fest, dass auch noch Jule Erdorf
verletzt passenmusste. „Die Bedin-
gungen waren halt nicht die bes-
ten“, fasste die Trainerin zusam-
men. Ohne Murren, denn nach
dem „Torverhältnis“ (Unter-
punkte) hätten die Branderinnen
eigentlich gewonnen. (mali)

Vorsfelde – Brand, Hinkampf 3:4: 78 kg: Merle
Wittekind - rahel Krause 0:10; -52 kg Leonie Haack
- Marie richter 0:10; +78 kg: Svenja Habenicht -
Hannah Brankers 0:10; -63 kg: Mandy Sonnemann -
Alice Schweinoch 7:0; - 48 kg: Fabienne Binder - An-
nette Baczak 10:0; -57 kg: Janne Ahrenhold - Sophie
oster 10:0; -70 kg: Anna Lachetta - Sem van Dun
0:10 Vorsfelde – Brand Rückkampf 4:3: 78 kg La-
chetta - Schweinoch 10:0; -52 kg: Clara Schneider -
Kim Ihrlich 0:10; +78 kg:Wittekindt - Brankers 10:0;
-63 kg: Sonnemann - Isabel Schuldt 0:10; -48 kg: Sa-
rah Ischt - Baczak 10:0; -57 kg: JAhrenhold - richter
10:0; -70 kg: Shirin Akdag - van Dun 0:10

datenbank
Basketball
U 18, Oberliga: Bad Münstereifel - BG Aachen
55:70 – Abschlusstabelle:
1.BG Aachen 20 18 0 2 1527:1084 36
2.Sechtem 20 16 0 4 1468: 984 32
3.rS Köln II 20 15 0 5 1403:1121 30
4.Bonn-MtuS 20 15 0 5 1532:1165 30
5.Neunkirchen 20 13 0 7 1280:1178 26
6.Zülpich 20 8 0 12 1015:1243 16
7.tel. B. Bonn II 20 8 0 12 1040:1225 16
8.BG Köln 20 6 0 14 890:1260 12
9.Mondorf 20 6 0 14 1056:1240 12

10.Münstereifel 20 5 0 15 1092:1328 10
11.Brauweiler 20 0 0 20 503: 978 0
12.Brand zurückgezogen
U 16:Wuppertal II - Brand 45:105 - Abschlussta-
belle:
1.Zülpich2 22 22 0 0 1723:1052 44
2.Berg. Löwen 22 18 0 4 1820:1408 36
3.Neunkirchen 22 16 0 6 1782:1323 32
4.Brand 22 13 0 9 1624:1358 26
5.Barmen 22 12 0 10 1504:1408 24
6.Leichlingen 22 12 0 10 1511:1655 24
7.B. Leverk. II 22 10 0 12 1532:1391 20
8.Schwelm 22 10 0 12 1631:1843 20
9.rS Köln II 22 7 0 15 1593:1720 14

10.KS Wuppert. 22 5 0 17 1225:1535 10
11.Solingen 22 4 0 18 1052:1641 8
12.SWWupp. II 22 3 0 19 1070:1733 6
Off. U 14: Köln-Nord - Brand 51:55Off. U 12: B.
Leverkusen II - Mützenich 37:102

Fußball
Kreisliga D 1: SrAachen -Vaalserquartier IV 3:1,
Forst II - Laurensberg II 1:7, Bardenberg III - Ww.
Aachen II 1:3, Euchen-Würselen II - VfB 08
Aachen II 5:2, Haaren III - Bor. Brand II 2:0-Wert.,
Munzurspor Aachen II - Nirm 2:1, Hörn III - Ditib
Aachen II 4:5
D 2: SV Kohlscheid II - Broicher Siedlung 1:4, Beg-
gendorf II - Baesweiler 1:0, Hoengen/H.Mariadorf
II -VfBAlsdorf II 5:1, Niederbardenberg ritzerfeld
II 3:4, Emir Sultan Spor - SVS Merkstein II 1:3
D 3: Laurenzberg II - Atsch 4:3, FV Eschweiler II -
Bergrath II 1:0, Büsbach II -Hehlrath II fehlt
D 4: Büsbach III - Hahn III 0:2- Wert., Laurens-
berg III - Burtscheider tV III 5:2, Sr Aachen II -
roetgen III 5:2, JSC BWAachen II -Monschau/Im-
genbroich 4:2, Nordeifel - Eicherscheid III 2:2
A-.Junioren, Sonderliga: Vaalserquartier -oidt-
weiler 9:0, JSC BWAachen - rott 1:10, roetgen -
pannesheide 3:3, BurtscheidertV -VfrWürselen
3:3, Verlautenheide - Breinig 4:1, Vichttal II -
Hehlrath 1:7
B-Junioren: Ww. Aachen II - Dürwiß 2:4, Alem.
Mariadorf - roetgen/rott 0:4, Bergrath - SV Ei-
lendorf 3:3, Walheim II - Vichttal 1:8, Broichwei-
den - Laurensberg 2:0, JSV Baesweiler - Vaalser-
quartier 0:3
C-Junioren:Walheim -Vichttal 1:4, Kohlscheider
BC - Dürwiß 2:1, Arm. Eilendorf - Laurensberg 1:2,
roetgen/rott - JSC BW Aachen 1:5, Vaalserquar-
tier - Nordeifel 1:5, VfrWürselen - Bergrath 5:1
D-Junioren:VfrWürselen - Dürwiß 2:1, Vichttal
II - Hehlrath 4:0, Laurensberg - Wenau II 0:1,
Alem. Aachen II - JSC BW Aachen 9:0, raspo
Brand -Haaren 5:1

Hockey
Oberliga:Aachen - SW Köln II 2:1
1. Verbandsliga A: Aachen II - DSD Düsseldorf II
3:1 2.Verb. B: Bonner tHV III - Eilendorfer II 6:0
Frauen, 1.Verbandsliga:Aachen - Erftstadt 15:0

Judo
Bundesliga: Bonn - Walheim 5:9, Bay. Leverku-
sen - Holle 4:10, Bottrop - Hamburg 3:11, pots-
dam -Witten 12:2
Regionalliga:Walheim II - Witten-Annen II 3:4,
Münster -Walheim II 3:4
Frauen, Bundesliga: Vorsfelde - Brand 7:7, Bot-
trop - Düsseldorf 9:5
Regionalliga: Brand II - Witten-Annen 2:5, Bo-
chum - Brand II 2:5

Reiten
Dressurturnier des RV Kesternich , Dressur-
pferde Kl. A: 1. Friedrich/Esther Kraemer (Gei-
lenkirchen) 8,5; 2. Q-Sieben/Ella-Alea Maulhardt
(Broichweiden) 8,2 Kl. L: 1. Daisy/Astrid Buer
(Gut Kuckum) 7,9
Dressur Kl. A*: 1. Darwin/Sophia Bartz (Gut Ku-
ckum) 7,5; 2. San Diego/philipp Knauf (rV
Aachen) 7,2 Kl. A*: 1. regardez Noir/Stephanie
Moser (Gut Kuckum) 7,5; 3. raiffinesse/Marie
Wegner (Brand) 7,2
Kl. L*, Trense: 1. Calidp‘s Vienne/Marie Umbach
7,2; 2. Feemke/BirgitMaqua (beideWürselen) 7,0;
3. top Karl/pia Kirschgens (Laurensberg) 6,8
Kl. L*: 1. Destino/Julie Spronck (Brouichweiden)
7,5; 2. Darwin/Luisa Bartz (Gut Kuckum) 6,3; 3.
Dondolo/Monique Bredohl (Gut Kuckum) 6,2
Kl. M*: 1. Don piero/ricarda Monbach (Mütze-
nich) 9,0 Kl. M*: 1. Laurina/tanja Hinrichs (Wür-
selen) 68,232; 3. San Cristoforo/Christoph Jonas
(Broichweiden) 67,727 Kl. M**: 1. Alvaro/Marcel
Wolf (Geilenkirchen) 68,978
Kl. S*: 1. Forlan(Linda Weiß (Neuss) 70,598; 2.
Alvaro/Wolf 70,000; 3. Flaslight/Dr,. Anne riem-
kasten (Heinsberg) 68,120; 4. Der Kleine Much/
paulina Essers (Würselen) 67,692; 6. ronaldinho/
Lisa prummenbaum (Kesternich/Neuss) 67,436

Rugby
2. Liga:Münster - Aachen 12:24

Schach
Regionalliga:Aachen II - Kölner SK 15:17,Würse-
len - Aufw. Aachen III 13:19
Verbandsliga: Herzogenrath - Eschweiler 14:18,
Aachener SV III - Lendersadorf 14:18, Alsdorf -
ptSV Aachen 16:16

Tanzen
Oberliga der Lateinformationen, Leverkusen:
1. SG Aachen A 1-1-1-1-1; 6. Aachen B 6-6-5-7-5

Wasserball
Oberliga: Stolberg - Aachen -:-
Mittelrheinliga: Stolberg II - SSF Bonn 9:7

teRMIneHeUte
Fußball
Landesliga:Nierfeld - SW Düren (20.00)
Bezirksliga: Kellersberg - oidtweiler(19.45)
Kreisliga A: Konzen - SG Stolberg (20.00)
Kreisliga B 2: Eicherscheid II - Konzen II (20.00)
Kreisliga C 1: rhen. Würselen II - Ditib Aachen,
VfrWürselen II - Hörn II (beide 19.30)
C-Junioren, Mittelrheinliga 2: Alem. Aachen -
Fort. Köln (19.00)

Leichtathletik
ATG-Bahnlaufserie, 3000 m (18.30, Aachener
Waldstadion)

Stemmen sich dem Strombacher Angriff entgegen: die „Bandits“ Alexan-
der Nellessen und Laurin Kell (rechts). Foto:Wolfgang Birkenstock

Hat diesmal das Nachsehen: Lars
Entgens, hier gegen potsdam.
Archivfoto:Wolfgang Birkenstock

„Der ein oder andere Kampf
ist von unserer Seite
unglücklich verlaufen.“
SOnJA WiRTH,
TRAineRin BRAnDeR SV

Handball-Landesligist besiegt Strombach 37:25

BTB-ZweitewahrtChance

LANDESLIGA
BTB Aachen ii – Strombach ii 37:25
(17:12): Der BTB wahrte seine
Chance, an Spitzenreiter Stolberg
vorbeizuziehen und Meister zu
werden. Mit den abstiegsgefährde-
ten Oberbergern entwickelte sich
nach dem 6:6 bis zum 9:11 (20.)
ein offener Schlagabtausch. Vor
der Pause setzte sich das Brülls-
Team ab. Nach demWiederanpfiff
blieb Strombach bis zum 16:19
(37.) in Reichweite, ehe die
Schwarz-Weißen auf 28:19 (50.)
entscheidend wegzogen.
BTB Aachens Torschützen: rump (10), Bardak
(7/3), t. Lütz (6), Geldermann, Kell (je 3), Käsgen,
Lauber, thürnagel (je 2), Bihn, plum

TV Weiden ii – Königsdorf 35:31
(20:14): Über 8:1 und 13:7 sorgte
Weiden früh für klare Verhält-
nisse. Danach schlichen sich Un-
konzentriertheiten ein, Königs-
dorf verkürzte auf 12:16und21:23.
Erst ab dem 30:24 entschieden die

Rot-Weißen die Auseinanderset-
zung endgültig für sich. „Es war
deutlich anzumerken, dass es für
beide Teams um nichts mehr
ging“, berichtet TV-Trainer Chris-
toph Scharpenberg.
TV Weidens Torschützen: Consoir (15/5), Lozano,
Mertens (je 5), Bergerhausen (4), K. Lütz, Kraus (je
2), Scharpenberg, Hündgen

Stolberg – Marienheide 36:17
(16:9): Die Rot-Weißen behaupte-
ten den Platz an der Sonne. Die als
Absteiger feststehendenGäste hiel-
ten bis zum 4:4 (12.) mit. Dann
nutzte Stolberg seine Überlegen-
heit und setzte sich über 10:6 (21.)
und 13:8 (27.) bis zur Pause ab.
Ohne Mühe baute das Team von
SSV-Coach Bernd Schellenbach
den Vorsprung über 22:9 (38.) bis
zum30:14 (55.) aus und feierte den
22. Saisonsieg. (hec)
Stolbergs Torschützen: J. Frauenrath (13/7), Sanft
(5), Von der Stein (5/1), Kleínhöfer (4), Müller,
Schlotterhose (je 3), K. Frauenrath (2), Dahmen

Tennis:Niederlagen für Grün-Weiss und Alsdorf

nureschweiler siegt

REGIONALLIGA 30
Gladbacher HTC – Alsdorf 9:0: „Un-
ser Pech ist, dass wir als Underdog
eingestuftwerdenunddie anderen
Teams möglichst in Bestbesetzung
gegen uns antreten, weil sie den-
ken, gegen uns die Punkte am
ehesten zuholen“, sagt RaikVögler
seufzend. Für Gladbach ging diese
Rechnung auf, Alsdorf blieb ohne
Spielgewinn. „Wir haben drei
Langzeitverletzte, aber auch mit
unserer ersten Garde hätten wir
uns schwer getan“, gibt Alsdorfs
Mannschaftsführer zu.
Gladbach - Alsdorf 9:0: raphael oezelli - Bernard

Jonkman 6:2, 6:1, olaf DeWeerdt - Kai-UweGebing

6:1, 6:1, Daniel puttkammer - Marc Edele 6:2, 6:1,

torsten Greif - raik Vögler 7:5, 7:6, Dieter Leurs -

Mark Götzl 6:0, 6:0, Christian pauwels - Matthias

pusch 6:1, 6:1, oezelli/De Weerdt - Gebing/Edele

6:3, 6:1, puttkammer/Greif - Jonkman/Götzl 6:2,

6:3, Leurs/pauwels - Vögler/pusch 6:2, 6:1
Weitere ergebnisse: Buschhausen - Waldhof 6:3,
Münster - Gelsenkirchen 6:3

OBERLIGA
GWAachen – Lechenich 2:7: „Es war
die erwarteteNiederlage gegenden
Spitzenreiter. Wir haben uns ganz
gut geschlagen“, sagt Michael No-
wak, „aberwir sind nochnicht alle
in Top-Form.“ Die Punkte für
Grün-Weiss fuhren der 17-jährige
Tim Gennes, der sein erstes Einzel
bei den Männern für Grün-Weiß
gewann, undNeuzugang Julius Be-
cker in seinem ersten Spiel für GW

ein. „Tim ist die deutscheNummer
272 und eine unserer Hoffnungen
für die Zukunft.“
GWAachen - Lechenich 2:7: Yannick Zenden - Jan-
nis Kahlke 3:6, 7:5, 5:10, Marius Meiszies - Jaume pla
Malfeito 2:6, 0:6, trutz Henssen - Kevin Deden 4:6,
3:6, tim Gennes - Maximilian Dinslaken 6:7, 6:3,
10:6, Michael Nowak - Niklas Bucht 0:6, 3:6, Julius
Becker - Boris Dugandzic 6:1, 7:6, Zenden/Meiszies -
Kahlke/Malfeito 4:6, 4:6, Henssen/Gennes - Deden/
Bucht 6:7, 1:6, Nowak/Becker - Dinslaken/Dugand-
zic 3:6, 5:7
Weiteres ergebnis: Lechenich II - Brauweiler 2:7

FRAUEN, REGIONALLIGA
GW Aachen – Halle 2:7: „Halle kam
mit seiner Nummer eins und war
zu stark für uns. Trotzdem haben
unsere Mädels das durch die Bank
gut gemacht“, war Aachens Co-
Trainer Christian Hammer nicht
unzufrieden. Helena Scholsen do-
minierte ihr Einzel und gewann
auch das Doppel an der Seite von
Lea Gasparovic. Die musste in den
Champions Tiebreak, den sie 15:17
verlor. „Sie hat zwei, drei Match-
bälle vergeben, insgesamt war das
aber eine super Leistung.“
GW Aachen - Halle 2:7: Lea Gasparovic - Barbara
Haas 6:4, 2:6, 15:17, Helena Scholsen - Franziska
Kommer 6:1, 6:4, Manon Meulenberg - Jainy Schee-
pens 2:6, 3:6, Emily Kate Castillo - Arabella Koller
3:6, 1:6, Sina Bader - Luisa Meyer auf der Heide 0:6,
1:6, Charlotte Breuer - Deryaturhan 1:6, 1:6, Gaspa-
rovic/Scholsen - Haas/Meyer auf der Heide 6:3, 6:2,
Meulenberg/Breuer - Kommer/Koller 2:6, 4:6, Cas-
tillo/Bader - Scheepens/turhan 2:6, 2:6
Weitere ergebnisse: Kölner tHC - Lintorf 2:7, Deu-
ten - EtUF Essen 3:6

OBERLIGA 30
Bonn – eschweiler 3:6: „Es lief wie
erwartet. Nachdem4:2 in den Ein-
zeln konnten wir locker in die
Doppel gehen“, berichtet Eschwei-
lers Teamführerin Dina Jacobs, die
an Position eins selbst das härteste
Duell ausfocht und in den Cham-
pions Tiebreak musste, den sie mit
10:8 gewann. Eschweiler muss erst
am 10. Juni wieder antreten. (rau)
Bonn - eschweiler 3:6: Svenja Stupp - Dina Jacobs
6:4, 3:6, 8:10, Sybille Höhmann - Christiana Mohr
0:6, 4:6, Katja Stark - Ellen Schmitz 5:7, 2:6, Gabrie-
le Dubral - Nada Kostovski 6:2, 6:1, Andrea pahne -
Manuela Henn 2:6, 2:6, Julia Engel - Sandra de Hes-
selle 6:3, 6:1, Juliane Zander-Engelken/Dorothee
Kappes - Mohr/Schmitz 0:6, 1:6 , Höhmann/Engel -
Jacobs/Kostovski 2:6, 3:6, Stark/Dubral - Henn/de
Hesselle 6:1, 6:4
Weitere ergebnisse: Lohmar - St. Augustin 1:8, tG
Leverkusen -Weiden fehlt

Gewinnt im Champions tiebreak:
die Eschweilerin Dina Jacobs.
Archivfoto:Wolfgang Birkenstock

Linda Weiß gewinnt die S*-Dressur in Kesternich

nichtdamitgerechnet

Kesternich. Beim sonnigen Dres-
surturnier des Reitervereins Kester-
nich gab es so manche Überra-
schung im Viereck: Reiterinnen,
die mit Unbekümmertheit,
CharmeundKönnenüberzeugten.
Und unter den teilnehmenden
Herren – eswar nur einhalbesDut-
zend – wurde ein Sonderpreis für
den erfolgreichsten Reiter ausgelo-
tet, den bekam Marcel Wolf (Gei-
lenkirchen) – keineÜberraschung!

In der Dressur Klasse M für
sechs- bis neunjährige Pferde
siegte Ricarda Mombach (Mütze-
nich) auf dem neunjährigen
Rheinländer Don Piero – und zwar
mit Abstand: tolle 9,0 Punkte.

Lisa Prummenbaum strahlte
mit der Sonne um die Wette: Die
junge Frau, die in Kesternich zu
Hause ist und für den Förderkreis
DressurNeuss reitet, legte als achte
Starterin in der S-Dressur mit 789
Punkten eine gelungene Vorstel-
lung hin. „Ich bin sehr zufrieden“,
freute sie sich über die zwischen-
zeitliche Führung, „Ronaldinho ist
gut gegangen.“ Zum Schluss
sprang Platz sechs heraus.

Anna Riemkasten (Heinsberg)
bekannte: „Eigentlich wollte ich
gar nicht herfahren, und nun bin
ich platziert!“ Sie freute sich riesig,
dass Flashlight, den sie von Fohlen
an kennt und selbst ausgebildet
hat, in seiner vierten S-Dressur
eine solch harmonische Darbie-

tung zeigte. Mit 797 Punkten
wurde sieDritte hinter denVorjah-
ressiegernWolf und Alvaro (819).

„Damit hab ich nicht gerech-
net“, jubelte Linda Weiß aus Erke-
lenz, die für den Förderkreis Dres-
surNeuss startet, über ihren Sieg in
der Klasse S* auf Forlan – undBesit-
zerin Fabienne Weiß konnte gar
nicht aufhören, ihren Forlan zur
Belohnung mit einem weichen
Tuch abzureiben.Mit 826 Punkten
wurde der Auftritt belohnt, bei
dem besonders die Pirouetten ge-
lungen waren. (ale)

Freuen sich über den Sieg in der
Klasse S: Linda (oben) und Fabienne
Weiß. Foto: Anneliese Lauscher


